
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Teilnehmer(innen)-Zahl ist begrenzt auf 20. 
Die Aufnahme in die Teilnahmeliste erfolgt nach 
Eingang der Anmeldung (Datum des Poststem-
pels). 
 
Wir danken unseren Förderern: 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
Veranstalter:  

    
Caritas-Konferenzen Diözesanverband 

Rottenburg-Stuttgart e.V. 
Strombergstraße 11 70188 Stuttgart 

Tel. (0711) 2633-1161 Fax (0711) 2633-1162 
E-mail: geschaeftsstelle@ckd-rs.de 

Internet: www.ckd-rs.de  

Soziale Räume  
entdecken, beschreiben,  
mitgestalten 
 

Quelle: fotolia 

 
Einführung in die Sozialraumanalyse  
für ehrenamtlich Engagierte, Referenten, 
pastorale MitarbeiterInnen sowie für 
MitarbeiterInnen aus den Caritasregio-
nen oder Dekanaten 
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Soziale Räume prägen Menschen von Anfang 
an und werden von Menschen geprägt, belebt 
und konstruiert.  
 
Wo Menschen besucht und begleitet werden, 
ist also der soziale Raum stets präsent, ob als 
Ort, Treffpunkt, Wohnraum, Platz oder Weg.   
 
Wer Menschen besucht und begleitet, ist 
deswegen gut beraten, sich eine „Kundigkeit“ 
des sozialen Raumes anzueignen, diese wei-
terzugeben oder sich gemeinsam mit anderen 
auf den Weg ins Wohnviertel zu machen.  
 
Der Workshop gibt Anregungen und Antwor-
ten auf Fragen der TeilnehmerInnen. 
 
• Was ist mit sozialräumlicher Orientierung 

gemeint? 
• Wozu sind Sozialraumanalysen nützlich? 
• Welche Verfahren sind hilfereich, um so-

ziale Räume zu analysieren? 
• Wie können gewonnene Erkenntnisse 

sozialräumlich umgesetzt werden? 
 
Im Workshop können die TeilnehmerInnen 
verschiedene Vorgehensweisen kennen ler-
nen, bewerten und eigene Erfahrungen ein-
bringen. Dabei steht das Lernen miteinander 
und voneinander im Vordergrund, ebenso wie 
die Beratung von ersten bzw. anstehenden 
Schritten.  
 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung! 
 
 

 

„Räume entstehen durch die Interaktion von 
Menschen und können für diese sehr unter-
schiedlich gestaltet sein“ (Deinet 2009, S. 55). 
 
 
Organisatorische Leitung: 
Jörg Friedrich, CKD-Geschäftsstelle,  
Projektleiter „Menschen besuchen und beglei-
ten“ 
 
Referentin:   
Renate Bock 
Dipl.-Sozialarbeiterin, Dipl.-Pädagogin,  
Supervisorin  
 
Zielgruppen : 
• Menschen, die sich ehrenamtlich engagie-

ren wollen 
• Teilnehmende des Projekts  

„Menschen besuchen und begleiten“ 
• Abrufbare Referentinnen der CKD 
• Pastorale Mitarbeitende sowie Mitarbeiten-

de aus den Caritasregionen oder Dekana-
ten, die einen Auftrag in der Ehrenamtsko-
ordination haben 

 
Kosten: 
15,- € für Teilnehmende des Projekts 

„Menschen besuchen und begleiten“ 
25,- € für Mitglieder der CKD 
35,- € für weitere freiwillig Engagierte 
50,- € für hauptberufliche/pastorale Mitarbeitende 
 
 
 
 
Ein Hinweis für Ehrenamtliche: Bitte klären Sie die 
Übernahme der Kosten (auch Fahrtkosten) mit Ihrer 
Kirchengemeinde (Verweis auf das kirchliche Amts-
blatt Nr. 19, Band 43) bzw. Ihrem Träger. 
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Ein Angebot des Projekts  
Menschen besuchen und begleiten 


